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NABU-Ortsgruppe Hundsangen

Hundsangen, den 14.3.12
P. Fasel u . M. Weidenfeller


Tätigkeitsbericht für 2011
a) Jahreshauptversammlung 2011
· Der Tätigkeitsbericht 2011 lag als Ausdruck aus. Die ppt-Präsentation wurde auf die folgende Veranstaltung verschoben.
· Das Protokoll der Jahreshauptversammlung lag zur Einsicht aus und wurde von den Vorstandsmitgliedern unterzeichnet. Im folgenden werden die wichtigsten Tätigkeiten 2011 vorgestellt. Sie beziehen sich u.a. auf die Beschlüsse der Jahreshauptversammlung im März 2011 und dokumentieren die Umsetzung.
· Mitgliederentwicklung  Jahresende 2011: 364 (weitere kooperierende Naturfreunde),
· 10 Mitglieder wurden aufgrund 10jg. Mitgliedschaft geehrt
· Aktive: 15 aktive Mitglieder 
· Vogel des Jahres 2011: Gartenrotschwanz: der Vogel des Jahres wurde von Leander Hoffmann und Marcel Weidenfeller vorgestellt. Er ist im Bereich des Westerwaldkreises und der Verbandsgemeine Wallmerod verbreitet aber immer nur in sehr geringer Dichte im Siedlungsbereich sowie in Streuobstwiesen präsent.
· 2011 wurden auf der Jahreshauptversammlung Kassierer und Vorstand entlastet,
· Es erfolgten 1 Jahreshauptvers.,  1 Vorstandssitzungen, 3 Mitgliederversammlungen  mit Beratung und Beschlüssen, keine Teilnahme an der LVV in Mainz
· Beschluss über den Erwerb von Fledermauskästen, 2 Infotafeln Wildbienen, Flyer-Ständer, Pflegemaßnahmen am Lehrfad, Busexkursion
b) Arbeitsbericht 2011: Maßnahmen, Zeitaufwand und Stand der Umsetzung :
Erfassungen, Beobachten und Kartieren von Arten: ca. 900 Stunden

Schutzmaßnahmen Arten und Biotope (Nisthilfen, Mahd Feuchtwiesen, etc.: 500 Stunden

Betreuung Schutzgebiete, Projektflächen und Feuchtwiese: 30 Stunden

Stellungnahmen und Behördentermine: 30 Stunden

Umweltinformationen: 50 Stunden

Naturschutzpolitische Arbeit: 20 Stunden

Arbeiten zum Erhalt unserer Infrastrukturen wie v.a. Lehrpfad: 120 Stunden

Erstellung von 30 Pressemitteilungen

c) Jahresprogramm 2011 wurde in einer Auflage von 1000 Ex. verteilt, Exkursionen wurden gut besucht. Gesamt-Teilnehmerzahl wieder etwa 400 Personen. Ausstellung der Vogel- und Naturschutzpräparate bzw. Bilder von L. Hoffmann bei mehreren Veranstaltungen
d) Veranstaltungen, z.T. mit NABU OGs, Masgeik-Stiftung, GNOR und BUND: 
Vorträge (Europas wilde Wälder, Montabaur mit Greenpeace, sowie Biol. Vielfalt-Reichtum vor der Haustüre mit Patrick Höhn), Große Exkursion NABU on Tour am 14.8.11 zum Europareservat Kühkopf-Knoblochsaue mit dem NABU Hadamar und Guckheim, Exkursionen Vogelstimmen, Fledermausexkursionen, Besichtigung der Kläranlage Salbzbachtal und einer anschließenden Gewässeruntersuchung mit Kindern und Jugendlichen, Durch den Kräutergarten mit Liesel Malm, Vogelzug am Dreifelder Weiher, Teilnahme mit Stand am Molsberger Herbstmarkt mit Obstversaftung, Winterwanderung zum Gelbachtal. Hinzu kamen wieder außerplanmäßige Vortrage (z.B. NABU Rennerod und Montabaur)  bzw. Beteiligungen an Projekttagen des NABU-Naturschutzzentrums 
Holler (L. Hoffmann). 
e) Die NABU-Homepage der OG wurde auf der Basis eines vom Bundesverband favorisierten NABU-Programms durch B. Bruehl u. Marcel Weidenfeller aktualisiert.
f) Waldlehrpfad „Am Buch“ wurde fast ausschließlich wieder durch Leander Hoffmann unterhalten, v.a. gestrichen und die Trägergerüste und Pfosten ergänzt. Daher ist er aktuell wieder vollständig mit Ausnahme der Ameisenstation. Aufgrund der abschnittsweise großen Nässe musste die Wegetrasse ausgebessert werden Eine mit der neuen Revierförsterin erfolgte Besichtigung ergab, dass Verkehrssicherheitskontrollen stattfinden müssen. Ein besonderes Problem stellen Gefahrenpunkte durch überhängendes Totholz dar. Da der Lehrpfad Bestandteil des FFH-Gebietes Oberwesterwälder Kuppenland ist, wurde mit der Bezuschussung bei der SGD besprochen.
g) Artenschutzprojekt Fledermäuse: Kontrolle der bekannten Überwinterungsstollen, u.a. in Niedererbach, aber auch im Hohen Westerwald (M. Weidenfeller, L. Hoffmann). Die Kontrollen der Fledermausstollen fanden zudem durch Georg Fahl (GNOR) und Philipp Schiefenhöfel von der Masgeik-Stiftung statt.
h) Spezial-Nisthilfen wurden im Gebiet der Verbandsgemeinde Wallmerod kontrolliert, ausgebessert und die Belegung protokolliert. Vom NABU RLP erhielten wir wieder 30 Nisthilfen. 
i) Artenschutzprojekt Steinkauz u. Eulen: Steinkauzröhren für das laufende Artenschutzprojekt erhielten wir dankenswerterweise wieder unentgeltlich von der Landesgeschäftsstelle. Es fanden 7 Bruten statt. L. Hoffmann, M. Weidenfeller und G. Fahl betreuten weitere Artenschutzprojekte, wie u.a. Laubfrosch, Amphibien, Wiesenvögel. 
j) Artenschutzprojekt Schwalbenhotel: Mit einem Zuschuss von 2000 Euro von der Kreisverwaltung konnte 

ein sog. Mehlschwalbenhotel gebaut und im Beisein von Landrat Schwickert und 

Bürgermeister Fein  2011 aufgestellt werden. Bereits im ersten Jahr brüteten dort schon 

Mehlschwalben.

k) Die Mahd einer Feuchtwiesenfläche in der Gem. Hundsangen, Gewann „Mastersch Wies“ wurde wegen starker Verbuschung 2011 aufgegeben.
l) Vereinsmitglieder wie M. Weidenfeller oder die Freunde Monika Arnold (BUND) und G. Fahl (GNOR) vertreten uns in Gemeinderäten und im Umweltbeirat der VGem. Wallmerod
m) Regionalgeschäftsstelle des NABU im Ww: 2011 fanden Gespräche (Lenkungstreffen) zur Errichtung einer Regionalgeschäftsstelle 
Westerwald im NZ Holler mit dem Landesvorsitzenden Siegried Schuch und den Westerwälder Ortsgruppen statt sowie einem mehrheitlichen Votum zur Ausschreibung und Besetzung einer Stelle mit einer geeigneten Person. Die NABU Gruppe Hundsangen hat daraufhin ihr Interesse zum Beitritt bzw. zur Mitfinanzierung einer RGS bestätigt.
n) im Laufe des Jahres 2011 wurden die auf der Jhptvers. beschlossenen Gegenstände wie v.a. Brutnäpfe, Artenschutzbroschüren und 1 Flyerständer erworben.
o) REFINA: 2011 konnte die Verbandsgemeinde Wallmerod im Förderprogramm Refina  weitere 28 Projekte bewilligen auf nunmehr 112 Objekte, die das NABU Ziel einer besonders flächen- und energieeinsparenden baulichen Entwicklung zum Inhalt haben. Das Projekt wurde mit dem Preis "Spitzenidee 2011" des Gemeinde- und Städtebundes RLP ausgezeichnet, den der Ministerpräsident in Idar-Oberstein überreichte.
p) unser Mitglied Monika Arnold, Mitglied im BUND, Vorsitzende des Umweltbeirates der VGem.Wallmerod und stv. Vors. des Tierschutzbeirates von RLP, erhielt aus den Händen von Ministerpräsident Kurt Beck den Landesverdienstorden 2011 für den Tier- und Naturschutz RLP. Das ist die höchste Auszeichnung die das Land RLP zu vergeben hat. 
q) Die "Molsberger Gespräche" unseres Partners, der Will- u. Liselott Masgeik-Stiftung für Natur- und Landschaftsschutz, der einzigen privaten Naturschutzstiftung in RLP, entwickeln sich zur festen Instanz im Westerwälder Naturschutz. Wir gratulieren.
Hundsangen, den 20.3.12
